
VON JOSEF KÖHNE

¥ Steinheim. „Melde Herrn
Kommandeur, Bataillon ange-
treten! Erste Kompanie ganz
nass.“ Mit dem unverfälschten
Humor eines echten Steinhei-
mer Karnevalisten übergab der
Hauptmann der 1. Kompanie,
Udo Obermann, am Samstag
nach einem kräftigen Regen-
schauer den Befehl über den
Bürgerschützenverein an Udo
Schelling.

Danachgab es für die in feierli-
chem Schwarz angetreten Schüt-
zen nur noch Strahlen. Ein
blauerHimmelbegleitete dashis-
torische Zeremoniell, das den
Bürgerschützenverein dem his-
torischen Ritual zufolge das Kö-
nigspaar und seinen Hofstaat ab-
holen lässt. In festlich ge-
schmückten Kutschen wurden
dieRegenten zum Marktplatzge-
fahren, wo sie unter dem Jubel
der begeistert applaudierenden
Zuschauer die Parade abnah-
men. Dass dem Königspaar und
seinem Gefolge die Sympathien
der Steinheimer und der zahlrei-
chen Gäste aus den Nachbarge-
meinden nur so zuflogen, lag si-
cherlich an den sorgfältig ausge-
wählten und geschmackvoll auf-
einander abgestimmten Garde-
roben der charmanten Damen.
Aber es hatte seinen Grund auch
in der unbeschwerten Fröhlich-
keit, mit der sich der gesamte

Hofstaat, vom König bis zur
Kronprinzessin, dem Volk prä-
sentierte.

Für Heiterkeit sorgte zum wie-
derholten Mal die Königspa-
rade,bei der die Schützendie Ge-
schmeidigkeit ihrer Gelenke zur
Schau stellten. Das Urteil der Zu-
schauer reichte dabei von der
Note Eins bis Note Sechs. Bild-
lich ausgedrückt hieß das: Zacki-
ger Stechschritt bis verknotete
Beine.

Begonnen hatte das traditio-
nelle Fest des Bürgerschützen-
vereins Steinheim am Freitag-
abend mit einem ökumenischen
Gottesdienst in der katholischen
St.-Marien-Kirche. Er wurde ge-
leitet von Pfarrer Hubert Lange,
die Festpredigt hielt Pfarrer Ul-
rich Beimdiek. Musikalisch
wurde der Gottesdienst von der
Blaskapelle Brenkhausen mitge-
staltet. Es folgten der Große Zap-
fenstreich sowie die Gefallenen-
ehrung auf dem Ehrenfriedhof.

Gestern wiederholte sich das
Zeremoniell des Samstags. Das
Fest klingt heute mit dem ge-
meinsamen Frühstück der Kom-
panien im Festzelt aus.

¥ Entrup (kö). „Du unser
Schutzpatronan Gottes Gnaden-
thron“, sangen die Entruper
und ihre Gäste gestern Morgen
währendder traditionellenSt. Jo-
hannesprozession.Am Nachmit-
tag stand dann das ganze Dorf
wieder im Zeichen der Schüt-
zen.Sie bereiteten ihrem Königs-
paar Timmo und Hannelore Fie-
res mit den Hofstaatspaaren
Willi und Ursula Hecker, Wer-
ner und Ursula Kunze sowie

Ludger und Christa Zunklei ei-
nen jubelnden Empfang.

Für den Entruper Hofstaat ist
es nicht der erste offizielle Auf-
tritt. In dieser Konstellation stan-
den sie bereits viermal im Ram-
penlicht. Willi Hecker und Gat-
tin Ursula saßen vor genau 25
Jahren auf dem Königsthron.

Herzlich begrüßt wurden von
Oberst Peter Ahlemeyer die
Holzhauser Majestäten, die mit
einer Fahnenabordnung nach

Entrup gekommen waren. Ihr
König Martin Unruhe ist gebür-
tiger Entruper, Hofdame Ulla
Hecker ist seine Cousine.

Die Entruper Schützen, die
vom örtlichen Spielmannszug
undder Blaskapelle Pömbsen be-
gleitet wurden, setzen ihr Fest
heute mit der Schützenmesse
am Ehrenmal für die Toten der
beiden Weltkriege und dem tra-
ditionellen Schützenfrühstück
fort.

Bezaubernd: Mit strahlendem Lächeln und ungezwungener Heiterkeit präsentierte sich das Steinheimer
Königspaar, Gerd Mahlmann und Sonja Schmidt, auf dem geschmückten Marktplatz.

UmringtvonvielenGästen: Hunderte kamen nach Kollerbeck, um die
Majestäten und ihren Hofstaat zu bejubeln. V. l.: Martina Eder und
Bernd Krüger, das Königspaar Gaby Meyer und Stefan Krüger sowie
Birgit und Hans-Werner Reuter. FOTO: KAROLINE DÜWEL

¥ Himmighausen (kö). „Ein
Klarinettist unseres Blasorches-
ters errang die Königswürde“,
vermeldete der Vorsitzende des
Heimatschutzvereins Himmig-
hausen, Alfons Lange, am Sams-
tagabend. Er heißt Elmar Laube
und ist Bediensteter derKreisver-
waltung Höxter. Laube, der
seine fünf Mitbewerber im Ste-
chen mit 25 von 30 möglichen
Ringen hinter sich ließ, wird ge-
meinsam mit seiner Gemahlin

Marion regieren. Oberst ist Tho-
mas Müther. Er wird von Gattin
Michaela begleitet. Des Weite-
ren gehören dem Thron Haupt-
mann Michael Papenkordt und
Adjutant Andreas Weberbar-
thold mit ihren Ehefrauen Kers-
tin Papenkordt und Bianca We-
berbarthold an. Fähnrich ist
Rolf Kukuk, die Fahnenoffiziere
sind Heiko Espenhahn und Kon-
rad Rolf. Das Schützenfest wird
vom 18. bis zum 20. Juli gefeiert.

¥ Kollerbeck (due). Hunderte
Gäste waren gestern nach Koller-
beck gekommen, um ihrem Kö-
nigspaar zuzujubeln. Oberst
Olaf Wittrock freute sich, dass
der Heimatschutzverein Koller-
beckvon 1577 trotz aller Umbrü-
che im Schützenwesen auch in
diesem Jahr wieder einen König
finden konnte.

Beim ersten Versuch, dem tra-
ditionellen Königsschießen am
Himmelfahrtstag, hatte sich
noch kein Regent gefunden.
Doch am Pfingstmontag si-
cherte sich Stefan Krüger beim
Schießen auf die Scheibe die Kö-
nigswürde. Zu seiner Königin
hatte sich der in Münsterbrock
lebende Kollerbecker Gaby
Meyer erkoren.

Begleitet wurden die beiden
von ihrem Hofstaat, Hans-Wer-
ner und Birgit Reuter sowie dem
Bruder des Königs, Bernd Krü-
ger, mit Martina Eder.

In einem eleganten weiß-
bräunlichen Kleid zog die strah-

lende Königin alle Blicke auf
sich, doch auch die Hofdamen
standen ihr in ihren kastanien-
braunen Kleidern in keiner
Weise nach.

Drei Tage lang wurde in Kol-
lerbeck gefeiert, der klassische
Höhepunkt war der große Fes-
tumzug mit Parade vor der Kir-
che. Bis zum Abschluss der Pa-
rade hatte Petrus ein Einsehen
mit den Schützen, es herrschte
schönes Königswetter, sodass
auch den Majestäten das Lä-
cheln nicht schwer fiel. Leider
hielt sich das Wetter nicht ganz
bis zum Einzug ins Festzelt,
doch der Stimmung tat das kei-
nen Abbruch.

Unter musikalischer Beglei-
tung des Spielmannszuges Kol-
lerbeck und dem Blasorchester
Concordia Albaxen wurde ge-
meinsam mit den Gästen – da-
runterauch die Schützenbruder-
schaft St. Jakobus Born-Müns-
terbrock mit ihren Majestäten –
noch lange gefeiert.
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¥ Sommersell. Für Familien ist
die Zukunft von Kindergärten
und Schulen vor Ort von hoher
Bedeutung. Nicht selten werden
damit auch Entscheidungen
über den zukünftigen Wohnort
verbunden. Unter dem Motto
„Bildung vor Ort“ will die SPD
Möglichkeiten von Kindergär-
ten und Schulen mit interessier-
ten und betroffenen Eltern dis-
kutieren und lädt für Donners-
tag, 25. Juni, um 19.30 Uhr in
das Dorfgemeinschaftshaus
nach Sommersell ein.

Fürdie Gestaltung derzukünf-
tigen Kommunalpolitik stehen
der Erhalt und die Weiterent-
wicklung qualitativ guter Bil-
dung für die Nieheimer SPD im
Vordergrund. Als Gesprächs-
partner stehen deshalb neben
dem SPD-Bürgermeisterkandi-
daten Dr. Ulrich Kros, die Leite-
rin des Familienzentrums „Zip-
felmütze“, Gaby Hillebrandt-
Franke, und der Vorsitzende des
Schulausschusses der Stadt Nie-
heim, WolfgangKuckuk zur Ver-
fügung.

JubelnderEmpfang
Heimatschützenverein Entrup lässt Timmo und Hannelore Fieres hochleben

Ein Musiker regiert die Schützen
Elmar Laube ist Schützenkönig von Himmighausen

ParadebeiKönigswetter
Stefan Krüger und Gaby Meyer mit Sonne im Herzen

Jugendlich: Das Kronprinzenpaar Tobias Hannibal und Sabrina Dü-
wel.

Zackig: Im Stechschritt marschierten die Schützen bei der Parade auf dem Marktplatz am Königspaar und
dem Hofstaat vorbei. FOTOS: JOSEF KÖHNE

FröhlichesFestanderEmmer
Steinheimer Bürgerschützenverein jubelt mit König Gerd Mahlmann und Königin Sonja Schmidt

Strahlende Majestäten: Das Königspaar Hannelore und Timmo Fie-
res gestern Nachmittag beim Festumzug. FOTO: JOSEF KÖHNE

Bildungvor Ort
SPD diskutiert mit Eltern
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